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SCHÜLERZAHLEN 

Die Gesamtschülerzahl der Musikschule ist 
mit 1.438 Schüler:innen um 130 Schülerköpfe 
gesunken. Die Auswirkungen der Corona-
Pandemie werden hier wie erwartet 
sichtbar. Vor allen Dingen in den Kursen der 
Elementaren Musikpädagogik machen sich 
die Rückgänge in den Teilnehmerzahlen 
bemerkbar. Waren doch gerade die 
Kinder bis 5 Jahre durch die angebotenen 
Onlinestunden schwer zu erreichen. Auf der 
anderen Seite sind die Teilnehmerzahlen 
bei den 10-14jährigen auf dem Höchststand 

FÄCHERBELEGUNGEN 

Parallel zu den Schülerzahlen sind auch die 
Belegungszahlen mit 1446,07 Belegungen 
rückläufig und liegen nun nach einem 
Höchststand im vergangenen Jahr (1575,76) 
leicht über dem Stand des Jahres 2017.  
Allerdings haben die Belegungen in den 
Hauptfächern trotz oder gerade wegen der 
Corona-Pandemie zugenommen. Es wurde in 
den Lockdown-Phasen deutlich, wie wichtig 
ein sinnvolles Freizeitangebot für die Kinder 
und Jugendlichen ist. Die Rückgänge in den 
Kooperationen ist hingegen gerade auf die 
Corona-Einschränkungen zurückzuführen. Es 
konnten im Schuljahr 2020/2021 nur bedingt 
neue Kurse eingerichtet bzw. dafür geworben 
werden. Gleiches gilt für die Ensembles und 
Ergänzungsfächer wie Tanz, die nur sehr 
eingeschränkt und sporadisch stattfanden. 
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stabil geblieben. Bei den 15-18jährigen 
setzt sich leider der stete Rückgang durch 
die immer höheren Anforderungen in 
den allgemeinbildenden Schulen fort. Die 
Seniorenkurse in den Altenpflegeheimen 
konnten coronabedingt im Jahr 2021 nicht 
stattfinden. Ob dies in Laufe des Jahres 2022 
möglich sein wird, muss abgewartet werden. 
Auch das Verhältnis zwischen weiblichen und 
männlichen Teilnehmer:innen hat sich mit 
60:40 wieder mehr zu den Schülerinnen hin 
verschoben. Der Anteil der Musikschule an 
der Gesamtzahl der Kinder und Jugendlichen 
in Renningen beträgt 51 %. 
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PERSONALIEN

Im März wurde unsere langjährige Kollegin 
Frau Ursula Schade nach fast 37 Jahren 
Lehrtätigkeit an der Musikschule Renningen 
in den Ruhestand verabschiedet. Frau 
Schade war Fachbereichsleiterin für 
Blasinstrumente und Lehrkraft für Quer- und 
Blockflöte. Als Leiterin diverser Blockflöten- 
und Querflötenensembles sowie des 

Euterpe-Consorts war sie über Jahrzehnte 
bei vielen Konzerten eine wohlbekannte 
Repräsentantin der Musikschule Renningen. 
Ein Abschiedskonzert konnte leider wegen 
Coronabeschränkungen nicht stattfinden. 
Bereits im letzten Jahr hat Frau Truckses die 
Querflötenklasse übernommen. 

Nach 25 Jahren beendete unsere 
Gesangslehrerin Frau Isabel Pedro ihre 

Tätigkeit an der Musikschule Renningen im 
Oktober. Frau Pedro war maßgeblich am 
Aufbau des Vokalbereichs der Musikschule 
beteiligt. Eine „Coronalücke“ ließ zu, dass 
sie im Rahmen eines Klassenabends festlich 
verabschiedet werden konnte. Für ihre 
Nachfolge konnte Frau Inger Narvesen neu 
für das Kollegium der Musikschule gewonnen 
werden. Ebenfalls neu im Kollegium ist 
Herr Tatsuya Ohira. Als Lehrkraft für Klavier 
und Korrepetition ist er seit September Teil 
der Musikschulfamilie.

FAZIT

Trotz aller Ein- und Beschränkungen durch die 
Corona-Pandemie konnte die Musikschule 
nahezu unbeschadet das Jahr 2021 
überstehen. Dies ist nicht zuletzt dem großen 
Engagement der Lehrkräfte zu verdanken, die 
durch die Digitalisierung der Musikschule das 
richtige und notwendige „Handwerkszeug“ 
erhalten haben. Ohne die Möglichkeit des 
Online-Unterrichts wäre die Wahrnehmung 
des Auftrags der Musikschule nicht möglich 
gewesen. Seit der zweiten Jahreshälfte 
hat vermehrt der Hybridunterricht in der 
Musikschule Einzug gehalten. Die Lehrkräfte 
konnten Teilnehmer:innen, die sich in  
persönlicher Quarantäne befanden, zur 
regulären Unterrichtszeit zwischen den 
Präsenzstunden online unterrichten. Dies 
war allerdings durch das nicht vollständig 
ausgebaute WLan-Netz im Schulzentrum 
nicht in allen Räumen möglich.
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VERANSTALTUNGEN

Nur wenige Veranstaltungen konnten im 
Jahr 2021 stattfinden. Um so schöner waren 
die wenigen musikalischen „Lichtblicke“. 
Neben dem Abschiedskonzert für Frau Pedro 
konnten die Schüler:innen der Musikschule 
in wenigen Schülerkonzerten ihr Können 
live zeigen. Im Juni wurde erstmalig ein 
Schülerkonzert  als Livestream übertragen. 
Dieses Format wird sicherlich in Zukunft öfter 
angeboten werden. Fast alle technischen 
Voraussetzungen dafür sind geschaffen, 
lediglich die zuverlässige Übertragung 
kann derzeit noch nicht garantiert werden. 
Ebenfalls online musste der Tag der offenen 
Tür stattfinden. Mit Videos unserer Lehrkräfte 
zu jedem Instrument konnten sich Eltern 
und Kinder auf der Homepage über das 
umfangreiche Angebot der Musikschule 
informieren. Ausprobieren konnte man die 
Instrumente leider nicht. 

Da unser Adventskonzert wie auch das 
Nikolauskonzert in diesem Jahr abermals 
ausfallen mussten, bekamen unsere 
Schüler:innen bzw. deren Eltern wieder die 
Möglichkeit, im Foyer der Musikschule vor 
einem geschmückten Weihnachtsbaum 
in einer weihnachtlichen Atmosphäre 
„Musikalische Weihnachtsgrüße“  unter 
Betreuung der Fachlehrkraft selbst auf Video 
aufzunehmen.

WETTBEWERBE

Beim 58. Wettbewerb „Jugend musiziert“ 
haben insgesamt 27 Schüler:innen der 
Musikschule erfolgreich teilgenommen:
auf der Regionalebene (Weiterleitungen zum 
Landeswettbewerb erst ab Altersgruppe II)
Blockflöte solo IA Vera Melanie Hansen 1. Preis
Horn solo IA Julius Maximilian Dolge 1. Preis
Schlagzeug-
Ensemble

IA Greta Luise Freckmann 1. Preis
Lea Thellmann

Schlagzeug-
Ensemble

IB Leopold Degenfeld-Schonburg
1. PreisEmilia Eschke

Lasse May
Duo: Klavier und 
Violine

IB Helena Sophia Dolge 1. Preis
Angelina Post

Trompete solo II Marlene Thierer 2. Preis
auf Landesebene1 (Weiterleitung zum Bundeswettbewerb erst 
ab Altersgruppe III)
Schlagzeug-
Ensemble

II Noah  Gommel

1. Preis
Johanna Höfling
Kyle  Marterer
Lewin Vijayaraj
Emil Zimmermann

Gitarre solo III Luc Hemminger 3. Preis
Schlagzeug-
Ensemble

IV Tobias Haberland
1. Preis 
mit 
WL2

Erik Hansen
David Mörk
Hugo Reinicke
Emil Zimmermann

Posaune solo IV Alexander Bunk 3. Preis
Trompete solo IV Jan Frederik Schmid 3. Preis
Gitarre solo IV Paul Kästner 3. Preis
Gitarre solo IV Luca Müller 1. Preis
Trompete solo V Rico Napieralla 3. Preis
auf Bundesebene1

Gitarre solo III Juliana Patermann 3. Preis
1 Der Teilnahme am nächsthöheren Wertungsspiel ging jeweils 
ein 1. Preis mit Weiterleitung voraus. Ab der AG III wurde der 
Wettbewerb direkt auf Landesebene ausgetragen.
2 Das Schlagzeug-Ensemble konnte leider aus terminlichen 
Gründen nicht am Bundeswettbewerb teilnehmen.

Beim 66. Jugendwettbewerb des 
Tonkünstlerverbandes Baden-Württemberg 
e.V. hat Jonathan Yifan Hou (7 Jahre, Klasse 
Sawada) einen 1. Preis erreicht. 
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Ansatz 2021 *vorläufiges 
Rechenergebnis 2021

EINNAHMEN

Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke 
vom Land

140.500,00 € 167.113,61 €

Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke 
von privaten Unternehmen

2.500,00 € 0,00 €

Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke 
von übrigen Bereichen

1.000,00 € 300,00 €

Benutzungsgebühren und ähnliche Entgelte 510.000,00 € 571.956,05 €

Erträge aus Verkauf allgemein 0,00 € 0,00 €

Sonstige privatrechtliche Entgelte 8.000,00 € 11.364,92 €

Erstattungen vom Land 0,00 € 1.276,89 €

Erträge aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 € 15.000 €

Summe EINNAHMEN 662.000,00 € 767.011,47 €

AUSGABEN

Entsparung Rückstellung für Sabbatjahr 0,00 € 0,00 €

Entgelte und ähnliche Leistungen für Beschäftigte 926.900,00 € 910.297,33 €

Entsparung Rückstellung für Altersteilzeit 0,00 € 0,00 €

Beiträge zu Versorgungskassen für Beschäftigte 77.300,00 € 76.159,85 €

Beiträge zu gesetzlichen Sozialversicherungen für 
Beschäftigte

185.600,00 € 186.019,97 €

Beihilfe und Unterstützungsleistungen für 
Bedienstete

0,00 € 0,00 €

Zuführung zu bzw. Inanspruchnahme von 
Rückstellungen für Altersteilzeit

0,00 € 0,00 €

Zuführung zu bzw. Inanspruchnahme von 
Rückstellungen für Sabbatjahr

0,00 € 0,00 €

Wartungskosten Grundstücke und bauliche 
Anlagen

3.500,00 € 1.737,63 €

Erhaltungsaufwand Grundstücke und bauliche 
Anlagen

4.500,00 € 1.756,86 €

Wartungskosten des beweglichen Vermögens 2.000,00 € 2.390,34 €

Wartungskosten des bewegl. Vermögens 
(Elektroprüfung)

1.000,00 € 1.000,00 €

Erhaltungsaufwand des beweglichen Vermögens 4.000,00 € 271,92 €

Erwerb von geringwertigen 
Vermögensgegenständen

3.000,00 € 1.728,36 €

Erwerb von geringwertigen 
Vermögensgegenständen (Inventarisierung)

3.000,00 € 1.543,93 €

Dies ist auch auf die Erhöhung des 
Landeszuschusses von 10% auf 12,5% 
zurückzuführen. 

Trotz eines vorläufigen Rechenergebnisses 
kann eine positive Bilanz mit einem 
Deckungsgrad um 60 % erreicht werden. 

FINANZEN
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* vorläufiges Rechenergebnis (Stand: 11.04.2022)

Leasing 0,00 € 0,00 €

Aufwand für Strom 3.700,00 € 3.700,00 €

Aufwand für Wasser und Abwasser 1.000,00 € 134,21 €

Aufwand für Heizung 1.600,00 € 1.600,00 €

Aufwand für Abfallbeseitigung 700,00 € 397,22 €

Aufwand für Reinigung 14.700,00 € 11.061,69 €

Aufwand für gebäudebezogene Versicherungen 3.000,00 € 2.996,44 €

Aufwand für grundstücks- und gebäudebezogene 
Steuern

0,00 € 0,00 €

Aus- und Fortbildung, Umschulung 6.000,00 € 257,25 €

Besondere Verwaltungs- und 
Betriebsaufwendungen

1.000,00 € 1.054,06 €

Aufwendungen für EDV (zentrale Bewirtschaftung) 4.800,00 € -27,20 €

Aufwendungen für EDV (dezentrale 
Bewirtschaftung)

12.000,00 € 21.670,99 €

Verbrauchsmittel und sonstige Betriebsausgaben 
(zentrale Bewirtschaftung)

1.000,00 € 2.462,44 €

Verbrauchsmittel und sonstige Betriebsausgaben 
(dezentrale Bewirtschaftung)

0,00 € 673,11 €

Aufwendungen für Veranstaltungen 17.500,00 € 2.052,03 €

Kauf von Sachen und Handelswaren zur 
Weiterveräußerung

2.000,00 € 1.451,52 €

Besondere schulische, kulturelle, sportliche 
Aufwendungen

0,00 € 74,00 €

Saatgut, Düngemittel, Schädlingsbekämpfung 0,00 € 0,00 €

Zuweisungen an übrige Bereiche 0,00 € 875,60 €

Sonstige Personal- und Versorgunsaufwendungen 0,00 € 613,00 €

Mitgliedsbeiträge 3.500,00 € 2.467,89 €

Bürobedarf 1.800,00 € 768,96 €

Bücher und Zeitschriften 5.000,00 € 3.404,99 €

Post- und Telekommunikationsdienstleistungen 1.800,00 € 1.797,97 €

Reisekostenvergütung 400,00 € 326,89 €

Druck- und Kopierkosten (innere Verrechnung) 800,00 € 866,82 €

Versicherungen 2.200,00 € 2.207,18 €

Aufwand für Schadensfälle 0,00 € 10.677,12 €

Abschreibungen auf immaterielle 
Vermögensgegenstände und Sachvermögen

9.200,00 € 9.200,00 €

Abschreibungen auf Forderungen 0,00 € 0,00 €

Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 4.500,00 € 4.500,00 €

Summe AUSGABEN 1.304.500,00 € 1.265.670,37 €

Deckungsgrad in Prozent 50,75% 60,60%
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